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Dieses Dokument (EN 16475-3:2016) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 166 „Abgasanlagen“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom ASI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Oktober 2016, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis Januar 2018 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-
Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments 
ist. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Diese Norm ist Teil der Normenreihe „ “, zu der folgende Teile gehören: 

   

    

    

    

    

    

    

Unabhängige Nebenluftvorrichtungen dienen der Reduzierung von zu hohem Unterdruck in der 
Abgasanlage, der durch die Verwendung von handelsüblichen Querschnittsmaßen entstehen kann, auch 
wenn diese z. B. nach EN 13384-1:2015, 

, entworfen wurden. Sie dienen dazu, die Abgas-
geschwindigkeit und die Belüftung der Abgasanlage zum Zweck der Austrocknung zu erhöhen (siehe 
Erläuterungen). 

Mit der Feuerungsanlage verbundene zwangsgesteuerte Nebenluftvorrichtungen dienen ausschließlich zum 
Lüften der Abgasanlage während des Stillstands. 
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Diese Europäische Norm legt die Anforderungen und Prüfverfahren für selbsttätig arbeitende, zwangs-
gesteuerte und kombinierte Nebenluftvorrichtungen fest, die als abgasführende Bauteile verwendet werden, 
um den Unterdruck in Abgasanlagen zu begrenzen und der Abgasanlage Nebenluft zuzuführen. 

Selbsttätig arbeitende, zwangsgesteuerte und kombinierte Nebenluftvorrichtungen für Überdruckabgas-
anlagen werden von dieser Norm nicht behandelt. 

Sie legt außerdem die Anforderungen an die Kennzeichnung, Herstelleranweisungen, Produktinformationen 
und Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit fest. 

 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN 1443,  

EN 10088-1,  

EN 10346,  

EN 13216-1,  

EN 60730-2-14, 
 

EN 61058-1,  

 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 1443 und die folgenden Begriffe. 

 
 

Gerät mit einer Scharnierklappe, die sich in einer Öffnung der Abgasanlage befindet, um Nebenluft zur 
Regulierung des Unterdruckes einzulassen 

 
 

Gerät, das über einen Motor geöffnet wird, um während des Stillstands Luft in die Feuerstätte einzulassen 

 
 

Kombination einer selbsttätig arbeitenden und einer zwangsgesteuerten Nebenluftvorrichtung 
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Zubehör, das während und nach einem Rußbrand seine beabsichtigte Funktion möglicherweise nicht mehr 
ausführt, jedoch den sicheren Betrieb des senkrechten Teils der Abgasanlage oder Verbindungsstücks nicht 
beeinträchtigt und deren Klassifizierung der Rußbrandbeständigkeit („G“) nicht ändert 

Anmerkung 1 zum Begriff: „As“ kann ausschließlich für Zubehör verwendet werden und nicht für senkrechte Teile 
von Abgasanlagen, Innenrohre und Verbindungsstücke. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Die Maßnahmen, die nach einem Rußbrand einzuleiten sind, sind in der einschlägigen 
Produktnorm angegeben. 

 

 

Bei selbsttätig arbeitenden Nebenluftvorrichtungen und gegebenenfalls bei zwangsgesteuerten Nebenluft-
vorrichtungen müssen das Gehäuse und die Klappe, die mit Verbrennungsprodukten in Berührung kommen, 
aus einem mindestens 0,6 mm dicken Werkstoff bestehen und mindestens eine Güteanforderung von Stahl 
nach EN 10088-1 von 1.4301 und 1.4404 und nach EN 10346 von 1.0306 für jede 
Korrosionswiderstandsklasse für trockene Betriebsweise und nach EN 10088-1 von 1.4404 oder höher für 
die Korrosionswiderstandsklassen 1 und 2 für die feuchte Betriebsweise einhalten. 

Selbsttätig arbeitende und zwangsgesteuerte Nebenluftvorrichtungen müssen die folgenden Anforderungen 
erfüllen, sofern zutreffend. Kombinierte Nebenluftvorrichtungen müssen die Anforderungen an beide Arten 
von Nebenluftvorrichtungen erfüllen, sofern zutreffend. 

 

Dem Hersteller ist es freigestellt, die Maße und Toleranzen für die Herstellung von selbsttätig arbeitenden 
Nebenluftvorrichtungen und, sofern zutreffend, von zwangsgesteuerten Nebenluftvorrichtungen zu 
bestimmen. 

 

Die selbsttätig arbeitende Nebenluftvorrichtung sowie die zwangsgesteuerte Nebenluftvorrichtung müssen 
sich vor und nach der Prüfung des wärmetechnischen Verhaltens frei bewegen können; dies gilt nicht für mit 
As bezeichnete Produkte nach der Rußbrandprüfung. 

 

 

Da das Brandverhalten bei selbsttätig arbeitenden Nebenluftvorrichtungen und/oder zwangsgesteuerten 
Nebenluftvorrichtungen keine Rolle spielt, ist keine Angabe des Brandverhaltens notwendig. 

 

 

Der Hersteller muss den Mindestabstand der selbsttätig arbeitenden Nebenluftvorrichtung und, sofern 
zutreffend, der zwangsgesteuerten Nebenluftvorrichtung zu brennbaren Baustoffen angeben, und die 
Anforderung in 4.4.2.2, und gegebenenfalls von 4.4.2.3, muss durch den vom Hersteller angegebenen 
Abstand erfüllt werden. 
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In Verbindung mit einer Temperaturklasse bis T450 gilt eine Angabe von mindestens 400 mm für den 
Abstand zu brennbaren Baustoffen als ausreichend, um diese Anforderung ohne Prüfung zu erfüllen. 

 

Die selbsttätig arbeitende Nebenluftvorrichtung und gegebenenfalls die zwangsgesteuerte Nebenluft-
vorrichtung müssen nach 5.1.3.2 geprüft werden und die Anforderungen von 4.3 und 4.5.1 müssen erfüllt 
werden. Dabei muss sich ein in 4.6.1 ermittelter Durchfluss mit der niedrigsten Einstellung innerhalb von 
10 % des Ausgangswertes vor der Wärmebeanspruchung befinden. 

 

Die selbsttätig arbeitende Nebenluftvorrichtung und gegebenenfalls die zwangsgesteuerte Nebenluft-
vorrichtung, die als beständig gegen Rußbrand gekennzeichnet sind, müssen in Übereinstimmung mit 5.1.3.3 
geprüft werden und die Anforderungen von 4.3 und 4.5.1 müssen erfüllt sein. Dabei muss sich ein in 4.6.1 
ermittelter Durchfluss mit der niedrigsten Einstellung innerhalb von 10 % des Ausgangswertes vor der 
Wärmebeanspruchung befinden. 

Wenn das Produkt alle Kriterien erfüllt, darf es mit G gekennzeichnet werden. Wenn es nur die Kriterien von 
4.5.1 erfüllt, darf es mit As gekennzeichnet werden. Ansonsten darf es nur mit O gekennzeichnet werden. 

 

 

Wenn eine selbsttätig arbeitende Nebenluftvorrichtung und gegebenenfalls eine zwangsgesteuerte Neben-
luftvorrichtung nach den in 5.1 beschriebenen Prüfverfahren geprüft wird, dürfen die einzelnen Werte der 
Leckrate um nicht mehr als 10 % vom Durchschnittswert der drei für jede Größe der 
Nebenluftvorrichtungen geprüften Probekörper abweichen, und die durchschnittliche Leckrate darf, 
basierend auf einer Druckdifferenz von (10  1) Pa, nicht mehr als 0,06 m3/h je cm2 bei freiem 
Durchlassquerschnitt betragen. 

Die auf wärmetechnisches Verhalten geprüfte selbsttätig arbeitende Nebenluftvorrichtung und/oder die 
zwangsgesteuerte Nebenluftvorrichtung muss/müssen diese Anforderung vor und nach der Prüfung des 
wärmetechnischen Verhaltens erfüllen (Prüfung der thermischen Beanspruchung und gegebenenfalls Ruß-
brandprüfung). 

Die mit As bezeichnete selbsttätig arbeitende Nebenluftvorrichtung und/oder zwangsgesteuerte Nebenluft-
vorrichtung dürfen eine Leckrate von 0,18 m3/h/cm2 bei freiem Durchlassquerschnitt und basierend auf 
einer Druckdifferenz von (10  1) Pa nach der Rußbrandprüfung nicht überschreiten. 

 

Bei Prüfung in Übereinstimmung mit der Prüfung der Kondensatbeständigkeit nach EN 13216-1 darf kein 
Kondensat auf der Außenfläche der selbsttätig arbeitenden Nebenluftvorrichtung/der zwangsgesteuerten 
Nebenluftvorrichtung auftreten. 

Die selbsttätig arbeitende Nebenluftvorrichtung muss nach den Anweisungen des Herstellers in den Prüf-
aufbau zur Prüfung des wärmetechnischen Verhaltens von Bild 2 montiert werden. Dabei wird die 
Sprühdüse am oberen Ende der Prüf-Abgasanlage befestigt und eine Kondensatabführung am Boden 
angebracht. 
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Selbsttätig arbeitende Nebenluftvorrichtungen müssen mit einer Korrosionswiderstandsklasse nach 4.1 
gekennzeichnet werden, wie in EN 1443 festgelegt. 

 

Nationale Vorschriften zu gefährlichen Stoffen können bei der Einführung der von dieser Norm abgedeckten 
Bauprodukte auf dem Markt des betreffenden Landes die Vorlage eines Nachweises und einer Deklaration 
über die Freisetzung von solchen Stoffen und teilweise über deren Gehalt fordern.  

Bis harmonisierte europäische Prüfverfahren zur Verfügung stehen, sollten der Nachweis und die 
Deklaration über die Freisetzung von gefährlichen Stoffen bzw. über deren Gehalt unter Berücksichtigung 
der nationalen Vorschriften, die am Ort der Verwendung gelten, erfolgen. 

ANMERKUNG Eine Informationsdatenbank über europäische und nationale Bestimmungen zu gefährlichen Stoffen 
ist auf der Internetseite der Kommission EUROPA unter „Construction“ [in englischer Sprache] verfügbar, Zugang über 
http://ec.europa.eu/enterprise/construction/cpd-ds/. 

 

 

Bei Prüfung in Übereinstimmung mit 5.3.2 muss die Nebenluftvorrichtung einer Gruppe nach Bild 1 
zugeordnet werden. 

Die Kennlinien werden mithilfe der folgenden Gleichung ermittelt. 

1 2  in Pa (1) 

Dabei sind a1 und a2 Faktoren, die Tabelle 1 entnommen werden. 
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a1 a2

Pa s/kg Pa (s/kg)2 

1 400 120 000 

2 200 30 000 

3 140 11 400 

4 97 5 000 

5 74 2 800 

6 48 1 260 

 

 

Benummerung 1 bis 6 Nummer der den Nebenluftvorrichtungen zugeordneten Gruppe 
X Abweichung vom Einstellpunkt, in Pa 
Y1 Nebenluftvolumenstrom, in m3/h 
Y2 Massenstrom der Nebenluft, in g/s 

 

Bei Prüfung nach 5.3.1 muss die Einstellgenauigkeit in Schritten von maximal 5 Pa erfolgen. 

Bei Prüfung nach 5.3.1 darf der zweite Wert des Volumenstroms höchstens 80 % über dem ersten Wert 
liegen. 
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Bei Prüfung nach 5.1.4 müssen die zwangsgesteuerten Nebenluftvorrichtungen nach mindestens 50 000 
Schaltvorgängen weiterhin öffnen und schließen können. 

 

 

Der Motor der zwangsgesteuerten Nebenluftvorrichtung muss EN 60730-2-14 entsprechen. 

 

Endschalter müssen EN 61058-1 entsprechen. 

 

 

 

Um die Formbeständigkeit der Nebenluftvorrichtung bei thermischer Beanspruchung und/oder 
Rußbrandbedingungen zu prüfen, ist die Nebenluftvorrichtung nach Bild 2 zu montieren. 
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Maße in Millimeter 

 

1 Heißgaserzeuger 
2 Verbindungsrohr für heißes Gas 
3 Nebenluftvorrichtung 

 

 

Der Prüfaufbau muss EN 13216-1 entsprechen. 

Der Probekörper ist die selbsttätig arbeitende Nebenluftvorrichtung, und gegebenenfalls die zwangs-
gesteuerte Nebenluftvorrichtung, mit einem Wärmedurchlasswiderstand von mindestens 0,22 m2 K/W, die 
in einem Abstand von (300  5) mm von der Mittellinie bis zum Boden von Zone B in die Prüf-Abgasanlage 
eingebaut ist, und entsprechend den Herstelleranweisungen die Bodendurchführungen nicht verschließt 
(siehe Bild 2). 
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